
Traditionsveranstaltung – grenzüberschreitende Wanderung von der Burg 
Hassenstein (Hasištejn) zum Schloss Schlettau  
 
In allen Urkunden wird das obere Erzgebirge auch als Miriquidi (Dunkelwald) 
bezeichnet. Sümpfe und dichte Waldgebiete behinderten die Urbarmachung, die im 
12. Jahrhundert begann und trotz aller Unbilden stetig voran ging. Die ersten 
Siedlungen entstanden an den alten Handels- und Salzstraßen. Eine der ältesten 
Straßen führte von Halle nach Prag. 
 
Schlettau gehört zu den ältesten Siedlungen des oberen Erzgebirges. Die erste 
urkundliche Erwähnung erfolgte im Jahre 1351 als der böhmische König Karl IV. die 
Herren Friedrich und Bernhard von Schönburg mit der Herrschaft Schlettau, der Burg 
Hassenstein und der Herrschaft Preßnitz belehnte.  
 
Dieser historische Hintergrund lieferte die Idee, eine Wanderung auf den alten 
Pfaden der Salzstraße ins Leben zu rufen. Der Förderverein Schloss Schlettau e.V. 
organisiert seit 1996 diese grenzüberschreitende Wanderung in der Euroregion 
Erzgebirge.  
 
Gewandert wird in einem Jahr von Sachsen nach Böhmen und im anderen Jahr in 
umgekehrter Richtung. In diesem Jahr findet nun schon zum 10. Mal diese 
grenzüberschreitende Traditionswanderung, diesmal von der Burg Hassenstein zum 
Schloss Schlettau, statt. 
 

 
 

Route: vom Schloss Schlettau mit dem Bus zur Burg Hassenstein – Start Burg 
Hassenstein – Volyne – Rusova – Talsperre Preßnitz – Krystofovy Hamry – Cerny 
Potok – Grenzübergang – Jöhstadt – Kühberg – Bärenstein – Cranzahl – Sehma – 
Schloss Schlettau 
 
Streckenlänge: 40 km (halbe Etappe 20 km / Radwanderer 80 km) 
Startzeiten: 07:00 – 07:30 Uhr Busabfahrt ab Schloss Schlettau 
                   08:00 – 08:30 Uhr Radwanderer ab Schloss Schlettau 
                   10:00 – 11:00 Uhr Wanderer der halben Etappe ab Grenzübergang    
                                                Jöhstadt            
 
Alle weiteren Informationen finden sie auf der Internetseite www.schloss-schlettau.de 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Misto – Burg 
Hassenstein 

 

Schloss Schlettau 

 

 

Die Burgruine Hassenstein zählt zu 
den schönsten in Böhmen. Sie liegt 
unweit der Ortschaft Misto auf 
einem niedrigen Felsvorsprung 
über dem Tal des Prunerovsky 
potok (Brunnersdorfer Bach). 
Sie ist ein bedeutendes Denkmal 
böhmischer Geschichte und ein 
beliebtes Ausflugsziel im 
Erzgebirge. 

Das Schloss Schlettau ist das einzige im Landkreis 
Annaberg im Oberen Erzgebirge. Es gehört zu den 
wertvollsten Baudenkmälern entlang der alten 
Salzstraße, die von Halle/Leipzig nach Böhmen und in 
den Nahen Osten führte. Es liegt zugleich an der 
Silberstraße, dem Gebiet des Silberbergbaus im 15. bis 
17. Jahrhundert. 
Das schöne alte Schloss und sein Herrenhaus stehen 
in einem romantischen Park. In den Gebäuden sind 
unter anderem ein Museum, Ausstellungen und 
Schauwerkstätten untergebracht. 


